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1.WAS HEIßT „GEBET“?

Auf Gott  hören

Mit Gott reden



2.WARUM BETEN WIR?

• A. Durch das Gebet können wir unsere 

Gemeinschaft mit Gott vertiefen Psalm 42,2-3

• B. Durch das Gebet können wir Probleme 

bewältigen 1.Petrus 5,7

• C. Durch das Gebet kommen wir zur völligen 

Freude  Johannes 16,24



WARUM BETEN? FORTSETZUNG

• D. Durch das Gebet können wir anderen 

helfen  Apostelgeschichte 12,5.7-10 / 

Epheser 6,18-19

• E. Durch das Gebet bekommen wir Kraft 

Apostelgeschichte 4,31

• Verschiedene Situationen, Kraft zu erfahren  

Apg 4,33 / 6,8 / 9,22 / 10,38



WARUM BETEN? PFLEGE DER 
BEZIEHUNG NACH MATTH 6,7-13

• Das Gebet gibt Aufschluss über die Beziehung des 
Beters zu Gott

• Gott der Vater, wir seine Kinder – Unser Vater

• Heiliger Gott, wir seine Anbeter – Geheiligt werde 
dein Name

• Gott, der König, wir die Untertanen – Dein Reich 
komme

• Gott, der Herr, wir seine Diener – Dein Wille 
geschehe

• Gott, der Lebensspender, wir die Empfänger – Gib 
uns heute unser tägliches Brot

• Gott, der Leitende, wir die Geführten – Führe uns nicht 
in Versuchung



3.DER INHALT UND DIE ARTEN 
DES GEBETS

• Die drei Bitten um das Reich Gottes (Gott 
zuerst!)

• Interesse für seinen Namen – „Geheiligt 
werde dein Name“

• Interesse für sein Reich – „Dein Reich 
(Herrschaft) komme“

• Interesse für den Willen Gottes – „Dein Wille 
geschehe“



INHALT UND ARTEN ... FORTS.

• Die Bitten um das menschliche Leben

• Vertrauen auf Gottes Fürsorge – „Gib uns 
heute unser tägliches Brot“

• Vertrauen auf Gottes Gnade – „Vergib uns, 
wie wir vergeben haben unseren 
Schuldnern“

• Vertrauen auf Gottes Kraft – „Führe uns nicht 
in Versuchung, sondern erlöse uns von dem 
Bösen“

• Doxologie: Gott loben heißt: Die Dinge vom 
Ende (Ziel) her sehen.



ARTEN DES GEBETS
 Anbetung – ist die höchste, wichtigste und schönste Art 

des Gebets. Anbetung ist eine staunende und lobende 
Betrachtung des Wesens Gottes. Es geht darum, wer Er 
ist.  1.Mose 24,26+27 / Psalm 145

 Sündenbekenntnis – je heller das Licht, um so 
deutlicher der Schmutz 2,Chron 7,14 / Psalm 32,5

 Dank – wofür kann ich täglich danken? Eph 5,20

 Bitte – für persönliche Anliegen  Ps 55,23 / Jak 4,2

 Fürbitte – für andere bitten 1.Tim 2,1+2 / weitere 
Anliegen: Matth 9,28 / Eph 3,16 / Kol 4,3 / 1.Thess 3,1-2 
/ Hebr 13,18+19 / Jak 5,16



DIE ARTEN DES GEBETS



4. WANN BETEN?

In der persönlichen 

Gebetszeit  Matthäus 6,6

Ständig 1.Thess 5,17

In Gemeinschaft        

Matthäus 18,19

Weitere Anlässe: Psalm 

50,15 / Psalm 107,19-22 / 

Markus 6,41



5. BEDINGUNGEN FÜR 
ERHÖRLICHES BETEN

 A. Konkret beten  Markus 10,51 / Jak 4,2b

 B. Im Glauben beten  Markus 11,22-24  Was ist 

möglich durch Glauben? Matthäus 9,22 / 15,28 

/ 17,20                     

 C. Im Namen Jesu beten                

Johannes 14,13+14 / 1.Johannes 5,14



BEDINGUNGEN UND 
VERHEIßUNGEN

D. Beständig beten  Lukas 18,1-8

E. Im Gehorsam beten  1.Johannes 

3,22

Bedenke: Bedingungen und 

Verheißungen ergänzen sich.



6. HINDERNISSE FÜR 
ERHÖRLICHES BETEN

 A. Unglaube Jakobus 1,6+7

 Es kommt kein Telefongespräch zustande, 
wenn wir den Hörer nicht abnehmen.

 B. Ungehorsam  Sprüche 28,9

Kein Telefongespräch kommt zustande,

wenn wir nicht bereit sind die Nummer zu 
wählen.



HINDERNISSE ...

 C. Unbereinigte Sünde Jesaja 59,2

 Kein Telefongespräch gelingt, wenn die   Leitung 
beschädigt oder unterbrochen ist.

 D. Unbereinigte Konflikte mit dem Nächsten  
Markus 11,25 / 1.Petrus 3,7

 Kein Telefongespräch läuft, wenn niemand bereit ist 
zu reden.

 E. Selbstsüchtige Motive Jakobus 4,3

Es kommt am Telefon kein Gespräch zustande, wenn 
nur eine Person redet und nicht auf die andere hört.



7.DIE AUSWIRKUNGEN DES 
GEBETS

 Gott erhört unsere Gebete, auch wenn er nicht alle 
unsere Bitten erfüllt. Er antwortet mit „Ja“, ´“Nein“ 
oder mit „Warte“.

 A. Wenn wir beten:

 Können wir alles sagen, was uns bewegt.

 Haben wir Gemeinschaft mit Gott.

 Tröstet uns der Herr



AUSWIRKUNGEN ...
 B. Wenn wir Gott anbeten:

 wird unsere Beziehung zu ihm vertieft.

 werden wir ihm ähnlicher.

 ehren wir Gott.

 C. Wenn wir Gott danken:

 erkennen wir, wie gut er zu uns ist.

 bringen wir unsere Freude und Dankbarkeit über Gottes 

Gaben zum Ausdruck.

 verherrlichen wir ihn.



AUSWIRKUNGEN ...

 D. Wenn wir Gott bitten:

 erfahren wir Entlastung von unseren Sorgen.

 können wir anderen in ihren Nöten helfen

 erfahren wir, wie Gott in unserem Leben 

arbeitet.



CHRISTSEIN AUTHENTISCH LEBEN
UND WEITERGEBEN

Der Schulungsdienst in Theorie und Praxis

Christsein authentisch leben und weitergeben
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